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Protestballons gegen EEG-Entwurf

Die Biogasanlage der SaerGas im BEP 
war Ende Mai Kulisse einer Protest-
aktion gegen die aktuell diskutierte 
Fortschreibung des EEG.

Der Verein „Nachhaltige Energien“ hat-
te zu einer symbolträchtigen Zeit zur Pro-
testaktion aufgerufen: Um fünf vor zwölf 
stiegen schwarze Ballons in den Himmel. 
Damit protestierten die Teilnehmer gegen 
EEG-Pläne der Bundesregierung, die Ein-
schnitte für die Produzenten von Erneuer-
baren Energien bedeuten und die Betrei-
ber von Biogasanlagen schlechter stellen 
würden.  „Energiewende retten“, so das 
Motto der Aktion, zu der bundesweit vom 
Verein „Nachhaltige Energie“ aufgerufen 
wurde - eine Woche vor dem Spitzen-
treffen der Großen Koalition, bei dem die 
Energiepolitik Thema war.

In Saerbeck war die SaerGas federfüh-
rend bei der Protestaktion. „Wir fordern 

Bestandsschutz, für jetzt und auch in Zu-
kunft“, hieß es in dem Saerbecker Aufruf 
zur Teilnahme. Andernfalls sehe man die 
Existenz aller EEG-Anlagen in Gefahr. 
Die Novellierung bedeute „den Ausstieg 
aus der Energiewende“, so der Aufruf des 
Vereins Nachhaltige Energie.

Ursprünglich sollte 8700 Ballons in den 
Himmel steigen, also ein Ballon für jede 
Megawatt-Stunde, den die Saerbecker 
Biogasanlage im Jahr erzeugt. Diese Zahl 
musste aus Gründen der Flugsicherheit 
am nahen Flughafen Münster/Osnabrück 
auf 500 reduziert werden – auch die  boten 
allerdings ein beeindruckendes Bild. 

An der Protestaktion in Saerbeck nah-
men ca. 100 Menschen teil, u.a. viele 
Vertreter von Bürgergenossenschaften aus 
dem Münsterland. Auch die Bürgergenos-
senschaft „Energie für Saerbeck“ war vor 
Ort vertreten.
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Protestaktion: An der Biogasanlage der SaerGas steigen schwarze Ballons in den Himmel.
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Energiestammtisch radelt und grillt im BEP

Newsletter 02 2014Newsletter 06 2016

Newsletter Klimakommune Saerbeck Juni 2016

Die Kooperationsvereinbarung zwi-
schen der Klimakommune Saerbeck 
und der Stadt Morris in Minnesota ist 
im vergangenen Herbst unterzeichnet 
worden. Nun hat der erste Gedan-
kenaustausch stattgefunden - nicht 
persönlich, sondern über den Internet-
Messenger-Dienst Skype. 

Im Herbst 2015 war vereinbart worden, 
über Skype Kontakt zu halten, Gespräche 
zu führen und sich gegenseitig auf dem 
Laufenden zu halten. Mitte Mai fand nun 
das erste Gespräch und zwar zwischen 
den jeweiligen Spitzen der Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen. Zugegen war auf 
Saerbecker Seite übrigens auch der stell-
vertretende Energieminister der Vereinig-
ten Arabischen Emirate, der dem Saer-
becker Rathaus gerade einen informellen 
Besuch abstattete und gerne seine Grüße 

und guten Wünsche für die Partnerschaft 
in die USA übermittelte.

In Morris tut sich einiges in Sachen Kli-
maschutz, erfuhren die Saerbecker. So 
hat die Stadt die Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technik umgestellt. Im Augenblick 
ist man dabei, das Saerbecker Klima-
schutzkonzept (IKKK) ins Englische zu 
übersetzen. Die Saerbecker informierten 
die amerikanischen Freunde über die ak-
tuellen Entwicklungen in der Klimakom-
mune, etwa über den Außerschulischen 
Lernstandort.

Die virtuellen Kontakte werden bald 
persönlich vertieft. Anfang Juli kommt 
eine Delegation aus den USA (u.a. Uni-
versity of Minnesota, Morris) nach Saer-
beck. Geplant sind Workshops und Ar-
beitsgespräche, aber auch ein Grillabend  
im BEP und ein Ausflug nach Münster.

Eigentlich war die jährliche Radtour 
des Energiestammtisches durch den 
Bioenergiepark für den ersten Mitt-
woch im Juni geplant. Wegen des 
schlechten Wetters fiel der Termin aus. 
Die gute Nachricht: Die Radtour wird 
nun am Mittwoch, 8. Juni, nachgeholt.

Treffpunkt ist bereits um 19 Uhr am 
Tor des Bioenergieparks. Von dort geht 
es dann per Rad durch den BEP, an den 
einzelnen Stationen gibt es von den Pro-
jektpartnern und von Bürgermeister Wil-
fried Roos aktuelle Informationen zu Pro-
jekten und Perspektiven. Nach der Tour 
durch den BEP klingt der Abend gemüt-
lich beim gemeinsamen Grillen aus. Eine 
Anmeldung zum Energiestammtisch ist 
nicht erforderlich. 

Wichtig: Bei schlechtem Wetter fällt 
die Radtour aus. Ein entsprechender Hin-
weis wird auf der Homepage der Gemein-
de Saerbeck (www. saerbeck.de) und auf 
der Facebook-Seite der Klimakommune 
Saer beck veröffentlicht.

Virtuelle Gesprächsrunde mit Morris
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Was gibt es Neues im BEP? Informationen rund um aktuelle 
Entwicklungen gibt es am Mittwoch beim Energiestammtisch.


